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Kommentare, exegetische eiträge

1egbert Riecker Eın Priestervolk für alle Völker. Der Segensauftrag2 sraels für
alle Natıonen In der Ora und den Vorderen Propheten, SBB 5 9 Stuttgart: Ka-
tholisches Bıbelwerk, 2007 Kt: 438 S 52.—

„Eın Priestervolk für alle Vö ist dıe alttestamentliche Doktorarbeit des
Dogmatık-Dozenten der Bibelschule Kırchberg. Doktorvater W äal Hendrik KO0O-

Leuven Das ema wıird thematısch eingegrenzt auf degenswirkungen
sraels also ohne dıie Unheils-/Gerichtswiırkungen), textlich auf das im Untertite]

KOrpus. Psalmen (vgl aber 287) und Schriftpropheten bleiben unbe-
rücksichtigt, obwohl auch be1 ihnen viel für das ema gewinnen ware Ge-
genstand ist nıcht, W1e hbe1 vielen Arbeıten, die „‚Mıssıon 1mM en Jestament“,
sondern der Segensaulftrag Gottes Israe] für Nıchtisraeliten; „negatıve” Wiır-
kungen sraels werden nıcht berücksichtigt.

Voran steht eine hermeneutische Grundlegung, dıe sıch besonders mıt NeUeZEeTEN
lıteraturwissenschaftlichen Ansätzen befasst Gewürdigt wiırd Je die Bedeutung
der lıterarıschen, hıstorischen und theologischen Dımension der Texte Die Un-
tersuchung orlientiert sıch der Endgestalt des hebräischen Kanons, wobel 1mM
Anschluss eCKWI1I Koorevaar und Steinberg die Aufteilung in 1ester-,
Propheten- und Weisheitskanon elitend ist und die Beschränkung auf den Pries-
terkanon mitbegründet: Die Arbeit geht in kanonischer olge den Pentateuch und
dıe Vorderen Propheten entlang. Stets WIT! AUSTUNTIIC das espräc mıt anderen
Exegeten gesucht Immer wieder wırd nach Textstrukturen gefragt (viele CMau-
bılder), besonders häufig tauchen konzentrische Anordnungen auf.

ernstellen sınd besonders Gen 213 (das 1La 1m Segensbegriff sEe1
wahrscheinlichsten als Passıv fassen, Dıiskussion 25 und ExX 19,4—6

(das Konzept des Priesters begegne in Israe]l 1er erstmalıg; das gZesamlte olk
habe eine königliche und priesterliche Aufgabe:; hierzu ausiIunNrlıic 229—268).
Riıecker versteht Israe]l als odell, dem (Gott seinen Charakter demonstriert

allerdings se1 Gott, WIeE Meilchisede und Jıtro zeiıgten, nıcht aut seine SEe-
genstrager angewlesen, damıt Iremde Menschen 1in Beziehung ihm

Überraschend viele Beispiele individueller Erkenntnisvermittlung über
wWwe werden zutlage gefördert. Dazu ehören anderem das zeugnıshafte
espräch, Erläuterungen VON Gottes Handeln Abraham, Jakob, Joseph, 0S6e).
mehr zeugnıshafte als vermittelnde (!) Altarbauten (286—3 Opferhandlungen,
Pflanzungen und Namensgebungen (  raham, o auch be1l Salomo),
gerechtes Verhalten (  raham, Joseph, Davıd). Selbst moralısch iragwürdiges
Verhalten I11USS die Erkenntnis nicht zunichte machen rahnam und Isaak be1l
Abimelech

Die Rezıplenten würden nıcht als willenlose pfer dargestellt, sondern als Fa
hıg, gemä Von Gen 23 einen Loyalıtätswechsel vollziehen oder abzulehnen
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(Rahab Zan 22061) Insgesamt Sınd 6S ZW ar viele Berichte über einzelne
Heıden, e sıch We zuwenden, aber ihre Gesamtzahl Dleıibt e Die 11-
derungen der verschiedenen Erkenntnisprozesse deuten, Riıecker, arCaıı hın,
dass dem Leser vorbildhafte Muster vorgelegt werden, dıie heilsegoistisches und
natıonal beschränktes Denken hinterfragen. „Dem Leser werden nregungenpräsentiert, die ihn in seinem eigenen Handeln gegenüber Fremden pragen kön-
nen  .. Insgesamt werde der Weg sraels den Völkern sehr bunt und krea-
{1V dargestellt. Worte, oral. Weıisheit. Gehorsam und Schuld es kann
dazu dıenen, Fremde in Kontakt mıt we bringen Der Jerusalemer l1empel1St, obwohl exklusiv monotheıstisch, VON Begınn eın natıonalıstisches Pro-
jekt; Fremde en Z/Zugang ZU Opferheiligtum, und iıhr dieser Stätte
soll erhört werden.

Riecker 111 auch zeigen, dass die Umsetzung sämtlıiıcher Forderungen die
Israelıten gegenüber Fremden auf dıe eine oder andere Weise Delegt wiıird
Es gehe weniger darum, en erfolgreiches Ansteigen der Zahl bekehrter He1ıden

bılanzıeren; vielmehr ICcS! die Berichte dıe Vision weltweiter Gotteserkennt-
N1IS 1mM Herzen der Leser

Vielleicht kommt der angel Israels Umsetzung nıcht ausreichend in den
1C WEHnN auch sündıges Verhalten azu dienen INUSS, We bekannt 1I11a9-
chen (vgl die Stellen VOo Entweihen des ahwe-Namens [u Jer und €sBedauerlic ist eine große Zahl Korrigenda. Riecker hat nıcht HUr fundiert
ein großes bıblısches JTextkorpus exegetisch und theologisch bearbeitet, sondern
auch sehr viel Sekundärliteratur kritisch dıskutiert. j1eje Schaubilder sınd 1dak-
tisch hilfreich Seine Fragestellung ädt 1Un e1in, auf weıtere Bücher ausgedehntund VON dort Adus dıfferenziert werden.

Stefan Felber

Martın Beck, Ulrike Schorn 2g Auf dem Weg zZur Endgestalt Von Genesis his
I7 Ee2uUmMm, für H€ chmitt ZUm Geburtstag, BZAW 370 Berlin de
Gruyter, 2006, CD 2823 S 88 —

Wer VON dem Buch übergreifende theologische Anregungen dem 1m He DU
nannten Kanonteil T wartet oder Sal dıe Diıskussion seiner lıterarischen Oder
theologischen Kınheit, wırd enttäuscht SEIN, das ema kommt lediglichanı VOT. Die Beıträge der Festschrift tammen mehrheitlich VON Freunden
aus den Kreisen derer. die ihre Aufgabe als Hochschulexegeten immer noch in
den lıterarkritischen Sondierungen und den ausgetretenen puren der Quellen-analysen des vorvorigen Jahrhunderts sehen, die nach Meıinung des Rezensenten
eine Sackgasse darstellen, VON der zukunftsweisende LösunsCH nıcht erwarten
Sind.


